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1797-1815


Mit dem Ende der Republik Venedig wurde im Vertrag von Campo Formio
1797 alle Territorien an der östlichen Adriaküste an Österreich
angeschlossen. Aus den venezianischen Gebieten in
Dalmatien und
an der Bucht von Kotor (Boka Kotorska) entstand
das österreichische Kronland Dalmatien. Das Land erstreckte sich
von der heutigen kroatischen Insel Rab und dem heutigen kroatischen
Badeort Karlobag bis Budva (heutiges Montenegro).
Ausgenommen aus diesem Staatsverband war die Stadt Ragusa
(Dubrovnik).
Sie blieb noch bis 1808 unabhängig.
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Das Kronland
Dalmatien
und Kroatien

Vom Ende der
Republik Venedig bis
zum Ersten
Weltkrieg






OEBPS/Fonts/MerriweatherSans300italic.otf


OEBPS/Fonts/MerriweatherSans300italic.ttf


